
lıe (dem Geschlecht dor) Imrı, AaUus der 21n auch Kajapha hervorgıing
(Neh 3,2) Es bleibt also och 1e] Arbeıt (vgl Ronny Reıch, Ancıent Jerusa-
lem Revealed, 1E] 2000, DE $ un oroße Bibliografie).

Leider STLaM MT das Ossuarıum der 97 Mırıam, Tochter des Jeschua“ AUS e1-
1Er Raubgrabung un: der Fundzusammenhang istT damıt ohl zerstort,
WEn nıcht dıe Räuber doch och die Fundkammer Zeigen, W as eher
wahrscheinlich 1St Dreı Jahre hat darum gebraucht, zunächst dıe cht-
eıt der Inschriuft verılizıeren, die auch nachträglich hätte aufgebracht
werden können. 7 wel Fachleute VO den Uniiversıitäten 'Tel Avıv un: Bar
Ilan arbeıiten dem Stüuck Wır sind9W asSs sıch och ergeben wırd

Rolf-Christian Goethert

Prälat Dr eorg HüsslerZU Geburtstag
Zum 90 Geburtstag VO Prälat Dr. Georg
Hüssler Jul: 2014 fand 1n der Multter-
hauskirche der Vinzentinerinnen 1ın Freiburg
der Festgottesdienst Hauptzelebrant
W ar der Erzbischof VO Freiburg und Vorsıt-
zender der Deutschen Bischoftskonferenz
Robert Zollitsch, dıe Konzelebranten
der Jubilar, seıne Nachfolger 1mM Amt, der
ehemalige Carıtaspräsiıdent Hellmut Pusch-
INanil SOWI1e der derzeitige Carıtaspräsıdent
Dr. DPeter Neher, AA Prof DPeter Huüuner-
IMNanil, Tübingen, un: der Diözesanvorsıt-
zende des Carıtasverbands 1in der Erzdiözese
Freiburg Msgr. Bernhard Appel Neben den
Gemeindegesängen, begleitet VO Orgel un: oto Ingo Schneider/

Badische Zeıtung.Saxophon, ırug auch eın Chor VO Pensionä-
TCII der Carıtas Zzu Festgottesdienst be1 In se1ıner Predigt würdigte Erzbi-
schof Zollitsch das Lebenswerk VO  =) Georg Hüssler un!: dankte ıhm aus-

ß—ß;
rKRu 4/2011 ES]

H
’ugn



drücklich dafür, 4SS un: be1 allem TIun dem einzelnen Menschen
begegnete und somıt dıie Zuwendung Gottes den Menschen
habe

Beım anschließenden Festakt 1mM LOÖfeN7- Werthmann-Haus in der arl-
straße 4.() fasste der Saal aum die vielen Menschen, die sıch eingefunden
hatten, gratulieren. S1e SaNSscCh das Lied „Viel Glück un:! 1e] Segen
L Carıtaspräsıdent Neher skizzierte den Lebensweg des Jubilars. ach
seıner Jugendzeıt 1n Einöd (Saarland) und 1mM Elsass studierte Hüssler
nächst Medizın, 1m Zweıten Weltkrieg entkam AaUus der Gefangenschaft,
iındem sıch 1in den Vatiıkan TeIitetiEe Hüssler blieh annn 1in KOom, studierte

Germanıcum weıter un: schloss das theologische Stud1i1um mı1t der Pro-
motlion un: der Priesterweihe 1b ach eıner Tätigkeıit als Kaplan 1n Mann-
eiım wurde Hüssler 1965 ZU Deutschen Carıtasverband ach Freiburg
berufen un übernahm 1967 das Amt des Generalsekretärs und 1969 die
Präsiıdentschaft. Hınzu kam seıne Berufung 1975 die Spıtze VO Carıtas
Internationalıs mMIt Sıtz 1n Rom 1991 schied Hüssler AaUS dem Amt

Die Festrede, gehalten VO Professor Hünermann, zeıgte, welche Neue-
ruNsCcn un!: Umwälzungen in den Jahrzehnten des ausgehenden Ih VO
Deutschen Carıtasverband, dem größten Wohlfahrtsverband mMi1t rund einer
halben Miıllion Beschäftigten, bewältigt werden ussten

Hüssler unerschrocken, sıch auf gefährliches Terraın begeben
un: erfuhr, ass selbst eın kommunistisches Regiıme 1n der Person des
Staatschefs Ho Chıi Mınh in Nordvietnam 1967/ ıh empfing un: bereit-
wiıllıg die Hılfe der arıtas annahm, indem OIrt eın Krankenhausbau
finanziert wurde. Gleichermaßen W1€e 1n den Brennpunkten 1ın Fernost
Ien Hüsslers Bemühungen auf Miıttel- und Sudamerıka SOWI1e Afrıka gerich-
teT; wobej INan bedenken I1USS, A4SSs sıch nıcht iımmer christliche
Weltregionen handelte. Die örtlichen Carıtas-Stellen wurden in ıhrer Ver-
miıttlungsarbeit gestärkt 1es konnte 1Ur eıne starke Zentrale eıisten.

Entscheidende Strukturveränderungen standen auch gegenüber at-
lichen Entwicklungsdiensten und anderen Hılfsorganisationen, die
weltweıiten Eınsätze koordinieren.

Die Glückwünsche der Stadt Freiburg überbrachte deren Oberbürger-
meıster Dieter Salomon 1n launıger We1ise Die herzlichen Bezıehungen Z7W1-
schen dem Ehrenbürger Hüssler un: dem Stadtoberhaupt zeıgten sıch be1
jeder Begegnung, die Salomon schilderte. Der Oberbürgermeister wI1es dar-
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auf hın, 24SS iınzwischen eıne Bürgerbefragung stattgefunden hatte, be1 der
die bekannteste Persönlichkeit Freiburgs ermuittelt werden sollte. Es
nıcht die Größen AaUuUs Wıssenschaft, Wırtschaft un Politik, dıe das Rennen
machten, sondern die Ehrenbürgerin un Judenretterin Dr Gertrud uck-
NCI, einst Angestellte des Deutschen Carıtasverbands und VO Hüssler
hochverehrte Gründerin des Freiburger Rundbriefs, wurde als bekannteste
Freiburgerin erwählt.

Mıt den Glückwünschen des Miınıisterpräsiıdenten VO  e Baden- urttem-
berg Wınfried Kretschmann un: dem kurzen Dankeswort des Jubilars oing
die Feıer Ende, nıcht hne 4SSs Hüssler, der sıch einzelne Namen 1TICH-

NeNMN MUSSTE, doch TAU Marıa Engesser dankte. Sıe hat ıhm ber 50
Jahre lang den Haushalt geführt.

uch der Freiburger Rundbhriet ogratulierte seiınem stellvertretenden Vor-
sıtzenden Prälat Hüssler.

Alwın Renker

In den Nıederlanden wiırd jedes Jahr den wurde die Inıtiatıve generell begrüßit.
un Maı der Toten des Zweıten Welt-
kriegs gedacht und die Befreiung gefeiert. In dem deutschen Vernichtungslager So-
Zum diesjährigen Gedenken (2041) hat biboör ım östlichen Polen kamen 250 01010

Menschen Tode ach eiınem BerichtFrıts Ryksbaron 1n Amsterdam ıne Aktıon
inıtuert, die die einstigen jüdıschen Be- VO Martın Kraufß in der Wochenzeitung
wohner bıs Z Deportatıon bıs 10 / „Jüdische Allgemeine“ VO Maı 2011
der Bevölkerung) erinnert. Dıie Bewohner hat die Gedenkstätte „ CHOFIHC Fınanzpro-
einstmals jJüdıscher Hauser ber dıe bleme Mitarbeiter un Verwaltung des
lokale Tageszeıtung Het Parool, die 940 rüheren Vernichtungslagers können nıcht
als iıllegale Wıderstandszeıtung gegründet mehr ezahlt werden.“ Deutschland dage-
wurde, ermutigt worden, DIN-A-3-grofse CIl beteıiligt sıch tfinanzıell 1L1UI der Er-
Poster anzubringen mıiıt der Autschrift: 5 haltung der Gedenkstätte Auschwitz. May-
VOoO  w den 21 662 Häusern Juden danek, Treblinka, Sobibör und alle anderen
wohnten, die im Zweiten Weltkrieg — ehemaligen Vernichtungslager autf polnı-
mordet wurden.“ Ebentalls beteiligt schem Gebiet werden VO Polen finanziert.
der Aktion W ar das Jüdısch-Historische Dıie Verantwortlichen der Gedenkstätte
Museum mi1t seiner Webseıite [o0ods- Sobibör ordern daher, dass sıch dıe
monument.n|. Von den jJüdischen (GGemeıln- Bundesregierung als Rechtsnachfolger des
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